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	Praxis: Altenpflege
Wissen kompakt für ambulante und stationäre Pflegefachkräfte




 	


	Übersicht: Stichpunktartige Ausarbeitung des To-dos Medikamentenstellen 

	· Die Medikamente der Pflegekunden werden je Bereich 1-mal wöchentlich von einer Pflegefachkraft gestellt. 
· Das Richten der Medikamente erfolgt anhand der Stellliste im PC. 
· Farblegende der Medikamentenbecher: gelb (Morgen), rot (Mittag), blau (Abend), grün (Nacht) 
· Alle Medikamente aus dem Medikamentenfach des Pflegekunden entnehmen, gemäß der aktuellen Verordnung richten. Medikamente, die gerichtet wurden, in das Medikamentenfach einsortieren. Sollte dann ein Medikament übrig bleiben, erfolgt eine nochmalige Überprüfung. 
· Digitale Medikamentenbestellung abschließend am PC durchführen. Faustregel: Nicht gestellte Medikamente müssen noch mindestens für 1 Woche reichen. Wenn dies nicht der Fall ist: Nachbestellung. 
· CAVE: Auch Medikamente im BTM-Fach überprüfen, ebenso Medikamente, die im Kühlschrank aufbewahrt werden, sowie Tropfen und Salben. 
Zusätzliche Aufgaben, nachdem alle Medikamente gerichtet wurden: 
· Medikamentenschrank säubern, Nachweis hierfür abzeichnen 
· Wasserbecher (für Tropfen) tauschen 
· Kühlschranktemperatur kontrollieren und dokumentieren 
· Maßnahme „Medikamente stellen“ im PC abzeichnen 
· Tropfenplan ausdrucken 



